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Grundbildung vor Ort

So unterstitzen wir Sie!

Lernkonzepte Vorgehensweise

Materialien Kooperation

lhr
Grundbildungs-
Angebot

Finanzierung

Qualifizierun
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Finanzierung
Alpha+ und Alpha Asyl
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Alpha+ besser lesen und schreiben

Rahmenbedingungen

Zustandigkeiten:

Fir das Forderprogramm Alpha+ besser lesen und schreiben ist das Bayerische Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus
(StMUK) zustandig. Antrage werden bei der Regierung von Niederbayern eingereicht, die vom Kultusministerium fir die
bayernweite Abwicklung beauftragt ist.

Unterstltzung fir Antragsteller bietet die Fach- und Koordinierungsstelle fir Alphabetisierung und Grundbildung in Bayern, die im
Auftrag des Kultusministeriums seit 2012 beim Bayerischen Volkshochschulverband angesiedelt ist:

Forderung:
* Antragsberechtigt sind alle 6ffentlichen und gemeinniitzigen Einrichtungen.

* Es handelt sich um eine Kursforderung. Der Kursumfang betragt 60 bis 200 Unterrichtseinheiten (UE). Eine UE entspricht 45
Minuten. Keine Obergrenze fir Teilnehmer*innen! Es sind 30% Online-Anteil moglich.

* Die Forderung wird pauschaliert ohne Belegnachweis gewahrt.

* Gefordert werden Honorare oder Verglitungen im Rahmen von Festanstellungen bis zur Hohe der Pauschalsatze.

Die neuen Forderrichtlinien gelten riickwirkend zum 01.01.2024.
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Alpha+ besser lesen und schreiben
Uberblick Férderung

90% der zuwendungsfihigen Ausgaben fiir

* Projektleiter*innen gestaffelt nach Kursumfang pauschaliert bis - pro Zeitstunde (10, 15 oder 20 Stunden)
* Lehrkrafte und Sozialpadagog*innen pauschaliert bis- Euro pro Unterrichtseinheit (45 Min.)
* Sozialpadagogische Betreuung oder allgemeine Hilfestellungen sind ebenfalls gestaffelt (30, 35 oder 40 UE)
* Lernmaterial pauschaliert 5 Euro pro Kurs-UE
* Kinderbetreuung pauschaliert 25 Euro pro Kurs-UE
(mit Begriindung zwei Kinder-Betreuer*innen moglich bzw. doppelte Pauschale)
* Verwaltungspauschale: 12% der oben aufgefihrten direkten Ausgaben

Die Férderung wird pauschaliert ohne Kostennachweise gewahrt. Als Nachweise dienen die unterschriftlichen
Empfangsbestatigungen des Honorarpersonals bzw. Bestatigungen des festangestellten Personals auf standardisierten
Formularen.

* Der Eigenanteil des Projekttragers betragt 10% (kalkulatorisch)
Alpha+ und Alpha Asyl wurden unter einer Forderrichtlinie zusammengefiihrt. Es bleiben aber weiterhin zwei

verschiedene Kursarten — die Zielgruppen fiir Alpha Asyl sind unverandert.
-> Vorteil: Einheitliche Formulare, Angleichung von Umfang, Stundensatzen und Lehrkraftevoraussetzungen
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Alpha+ und Alpha Asyl

Im Vergleich

Alle Rahmenbedingungen wie Stundensatze, Umfang, Mindesteilnehmerzahl, etc. sind fiir Alpha+ und Alpha
Asyl identisch

Staffelung der sozialpdadagogischen Begleitung/allgemeine Hilfestellung fiir Alpha+ und Alpha Asyl identisch:
* flr Lehrgange bis zu 100 UE Unterricht zusatzlich bis zu 30 UE
* flr Lehrgange bis zu 150 UE Unterricht zusatzlich bis zu 35 UE
* fir Lehrgange bis zu 200 UE Unterricht zusatzlich bis zu 40 UE

* _: fur Alpha+ und Alpha Asyl identisch: Grundsatzlich sind vom Projekttrdger mindestens 10 Prozent
der Gesamtausgaben (kalkulatorisch) als Eigenmittel aufzubringen. Spenden oder sonstige Zuwendungen von
Privatpersonen oder privaten Institutionen konnen, wenn diese konkret fiir das Projekt gewahrt werden, zu
den Eigenmitteln gezahlt werden.

Neu: _ fir Teilnehmende an Alpha Asyl und Alpha+ Kursen (Vorlage wird
bereitgestellt)

° _ bestehen im Hinblick auf die _und zielgruppenspezifische

Sonderregelungen
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Alpha+ besser lesen und schreiben

Teilnehmende

® Ein Kurs ist forderfahig, wenn durchgangig
anwesend sind. Eine nicht nur voribergehende Unterschreitung der Mindestteilnehmendenzahl
im Verlauf des Kurses ist der Regierung von Niederbayern unverziiglich anzuzeigen.

® Zur engen Zielgruppe im Forderprogramm ,, ALPHA+ besser lesen und schreiben” ziahlen alle Personen mit
erheblichen Defiziten in den schriftsprachlichen Kompetenzen, die das 15. Lebensjahr vollendet haben ihren
Wohnsitz oder gewohnlichen Aufenthalt in Bayern haben. Erhebliche Defizite der Schriftkompetenz bedeutet,
dass Teilnehmende im Lesen oder Schreiben Alpha-Level 4 noch nicht erfiillen.

® Zur engen Alpha+ Zielgruppe gehoren auch anerkannte Asylbewerber*innen, die Leistungen nach dem SGB ||
erhalten und seit mindestens zwei Jahren ihren Wohnsitz oder gewdhnlichen Aufenthalt in Bayern haben.

® Personen, die zur engen Zielgruppe der ,Kurse zur Alphabetisierung fiir Asylsuchende — Alpha Asyl“ zahlen,
dirfen an den Kursen des Forderprogramms ,,ALPHA+ besser lesen und schreiben” teilnehmen, sofern ihr Anteil
25 v. H. der Gesamtzahl der Teilnehmenden nicht Uberschreitet (dies gilt fir den gesamten Kursverlauf)

* _ist ohne Unterschriften bereits mit dem Antrag einzureichen. Nach dem
ist die Liste der tatsachlichen Teilnehmenden mit Unterschrift an die Regierung von
Niederbayern zu melden. Samtliche Ein- und Austritte werden fortlaufend in der TN-Liste und dem Klassenbuch
gefihrt und eingereicht.

® Bei Unterschreitung der Mindesteilnehmendenzahl ist die Regierung von Niederbayern zu informieren.
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Alpha+ besser lesen und schreiben

Abgrenzung zu Teilnehmenden an Alpha Asyl Kursen

® Zur engen Zielgruppe im Forderprogramm , Kurse zur Alphabetisierung fiir Asylsuchende — Alpha Asyl“ zahlen
Personen ab dem vollendeten 15. Lebensjahr mit erheblichen Defiziten in den schriftsprachlichen Kompetenzen
(bis Alpha-Level 3), die leistungsberechtigt nach § 1 AsylbLG sind (Asylsuchende), sowie Asylberechtigte,
anerkannte Fliichtlinge, subsididr Schutzberechtigte oder Personen mit einer Aufenthaltserlaubnis gemaR §
24 AufenthG bzw. entsprechender Fiktionsbescheinigung sowie Personen mit einer Aufenthaltserlaubnis nach
§ 22 AufenthG bzw. entsprechender Aufnahmeerklarung der Bundesrepublik Deutschland, die jeweils noch
keine zwei Jahre ihren Wohnsitz oder gewdhnlichen Aufenthalt in Bayern haben.

® Besteht fiir die zur engen Zielgruppe fiir Alpha Asyl zahlenden Personen tatsachlich ein anderweitiier Zugang

zu speziellen Integrationskursen des Bundes, insbesondere zu den Alphabetisierungskursen,
_. Die Prufung der Verfugbarkeit erfolgt bei der Antragstellung und

wird unterschriftlich bestatigt.

Vgl.: BAMF Navigator:

® Personen aus sicheren Herkunftslandern nach § 29a AsylG und Anlage Il zum Asylgesetz sind nicht
teilnahmeberechtigt.

Vgl.:

Sichere Herkunftslander: Albanien, Bosnien und Herzegowina, Georgien, Ghana, Kosovo, Moldau, Republik
Montenegro, Nordmazedonien, Senegal, Serbien
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Alpha+ besser lesen und schreiben

Voraussetzungen Lehrkrafte

Vorqualifikation: Lehrkrafte missen ...

* ein padagogisches Studium (z. B. Lehramt, Erziehungswissenschaften, Sozialpadagogik, Sonder- oder Heilpadagogik) oder

* ein Studium ,,Deutsch als Zweitsprache®, ,,Deutsch als Fremdsprache” oder _ abgeschlossen haben oder

* mindestens vier Fachsemester in einem der oben genannten Studiengénge absolviert haben oder

* (iber eine mehrjahrige Berufserfahrung im Grundbildungs- oder sprachlichen Bereich oder in der Erwachsenenbildung verfligen

* oder geschulte Lemn- bzw. Sprachpaten sein.

Malnahmen bezogene Qualifizierung:
* Basisqualifizierung Alphabetisierung/Grundbildung (Zertifikat ProGrundbildung) oder
® Zulassung des Bundesamtes flir Migration und Flichtlinge (BAMF) fir Alphabetisierungskurse

* anderweitige Qualifikationen fir Alphabetisierungskurse (nach Einzelfallpriifung).

-> Lehrkrafte dirfen im Regelfall die maRnahmenbezogene Qualifizierung im Laufe des ersten ALPHA+ oder Alpha Asyl Kurses
erwerben, in dem sie unterrichten. Regelungen in Riicksprache mit der Regierung von Niederbayern

vhs.' Bayerischer
'“ Volkshochschulverband e.V.



4 Wochen vor MalBnahmenbeginn

Klarung der
Qualifikation von

Tellnehm.e nden Lehrkraften
Akquise
SiChtUﬂg der ) ) Entsprechende
gemeinsam mit Vorqualifikation &
aktuellen Kooperationspartner; MalRnamenbezogene
Forderrichtlinien Klarung der Zielgruppe Qualifikation

Unterstitaung
anfordern

Kontaktaufnahme mit Fach-
und Koordinierungsstellen
bei Bedarf

Antragsunterlagen Rahmenbedingungen Eingruppierung
2usammenstellen klaren Klaren
Antragsformular, Konzept, v.a. Organisation von bei festangestelltem Personal

TN-Liste, Nachweis Kurszeit und Raum b2gl. der Pauschalen (val.
Lehrkrafte-Qualifikation, Personaldurschnittskostentabelle)

Nachweis Gemeinnitzigkeit,
Kontaktliste Alpha Asyl ->
Projektordner anlegen

vhs.' Bayerischer
‘@#® Volkshochschulverband e.V.




Mindestens 2 Wochen vor

MaBnahmenbeginn
evtl. Kontaktliste
Kooperationspartner;
Vorrangpriifung Alpha IK Antragsformular

Betrifft nur Alpha Asyl Rahmendaten, Kalkulation

Vorlaufige
Teilnehmerliste Konzept
Eine vorlaufige Liste Inhaltliche

mit mindestens 3
Teilnehmenden

Ausgestaltung des
Kurses

Nachweis Uber

Gemeinnitzigkeit Qualifikationsnachweis

Nachweis der
erforderlichen
Qualifikationen des
Lehrpersonals

Beim ersten Antrag
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Vor Kursstart

Erhalt des
Bewilligungsbescheids
baw. vorzeitiger
MaBBnahmebeginn Offentlichkeitsarbeit
Offizielle Benachrichtigung durchfhren
Uber die Genehmigung des Unter Nennung des
Programms Forderprogramms

Vertrag mit Lehrkraft einweisen

Lehrk.raft Lehrkraft mit Materialien,
abschliezen TN-Liste und Klassenbuch
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Einreichung der
Teilnehmerliste

Einreichung der Lehrkraft fGhrt Klassenbuch
mit regelmafiger
Uberpriifung durch die
Projektleitung

unterschriebenen
Teilnehmerliste nach dem
ersten Kurstermin

Fortlaufende

Aktualisierung der
Teilnehmerliste
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Wahrend des
MalBnahmenzeitraums

Meldung an die

Klassenbuchfihrung

Aktiv werden bei
wiederholtem
Fehlen

Projektleitung untersucht
wiederholtes Fehlen eines
Teilnehmenden

Regierung

Meldung an die Regierung
von Niederbayern bei
Gefahrdung der
Forderfahigkeit

Erhebung des
Lernstands

Bewertung des Lernstands
jedes Teilnehmers nach
Eintritt und vor Austritt




Vor Ende des MalBinahmenzeitraums

Lerninteressen Unterlagen TN-2ertifikate
sammeln Uberprifen ausstellen
Teilnehmerbefragung zur Uberpriifung der Unterlagen Erstellung und
Erfassung weiter fUr den Aushandigung von
Lerninteressen Verwendungsnachweis Zertifikaten an Teilnehmer

Anschlusskurs Lernstande vor
planen Kursende erheben

Planung und Beantragung
des nachsten Kurses
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Noch dem MalBnahmezeitraum

2usammenstellung des
Verwendungsnachweises

Gesamtverwendungsnachweis,
Sachbericht, Dokumentation der

Aufbewahrung der

Lernstandserhebung, Nachweis Gber Unterlagen
Projektleitungsstunden, Nachweis
Uber tatséchlich gezahltes Honorar, Sicherstellung der
Klassenbuch, TN-Liste Aufbewahrung der

Unterlagen fir 10 Jahre

Einreichung bei der
Regierung

Postalische Einreichung idR
bis 2 Monate nach Ende des
MalZnahmenzeitraums bei
der Regierung von
Niederbayern
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Alpha-Kurzdiagnostik

/- Lehrkrafte in der
Grundbildung: Essenziell fur
den Einsatz in Alpha+

® Ehrenamtliche
Lernbegleitungen

~

(- TN wissen, wie

Ubungsaufgaben zur
Lernstandserhebung
aufgebaut sind

e TN kdnnen die Aufgaben
einsetzen und auswerten

* TN kdnnen die
Kurzdiagnostik mit den RC
kombinieren

/
e Kennenlernen der

Alphalevel und der
jeweiligen Kompetenzen

e Aufbau der Kurzdiagnostik
flr Lesen und fir Schreiben

e Ubung mit den jeweiligen
Aufgabenblattern

=4h

-
Fortlaufend 1x/Monat

Nachste Termine folgen

Zielgruppe &%& Lernziel Aufbau/Inhalte é:;; Termine ;D;
DEE;FD > ==
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https://vhs.link/Diagnostik

Basisqualifizierung ProGrundbildung

/- Lehrkrafte in der
Grundbildung:
Voraussetzung fir die
Unterrichtung in Alpha+
Kursen

e Evtl. interessierte

Lernbegleitungen oder
Bildungsplaner*innen

4 L I
e TN kennen die Zielgruppe und

Besonderheiten von
Alphabetisierungsangeboten

e TN kdnnen passende
Unterrichtsmethoden
anwenden

e TN kdnnen binnendifferenziert
unterrichten und kennen das
entsprechende Material

Alphabetisierungs- und
Grundbildungsarbeit

e Modul 2: Schreiben und
Lesen lehren

e Modul 3: Heterogene
Gruppen/
Binnendifferenzierung

e Modul 4:
Lernprozessbegleitung

e Modul 5: Digitale Medien im
Alpha-Unterricht

e Modul 6: Rechnen lehren
und 6konomische
Grundbildung

e Studientexte und
Praxisaufgabe

=200 UE

/- Modul 1: Zugange zur \

Fortlaufend, nachste
Termine:

Modul 6: 18./19.10.24
Modul 2: 08./09.11.24
Modul 3: 22./23.11.24

Kompaktwoche:
03.- 07.03.2025

Zielgruppe

s2s

Lernziel
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Termine

D00|e
O
DO0j{e

Aufbau/Inhalte @I;I\;! )
| o | |
| -



https://www.kursif.de/programm/grundbildung.html
https://www.kursif.de/programm/grundbildung.html

Vom Lernanlass zum Lernkonzept
Basisqualifizierung Alphabetisierung/Grundbildung — Modul 1

\
Durchfiihrung ca. 2x/Jahr
- N N ™ 3 in:

e Neue und erfahrene e Strukturierung von e Teil 1: Vom Lernanlass zum E;Ehlstsg'l'lelrmma 06.12.24
Lehrkrafte in der lernanlassbezogenen Lernkonzept O. i » <744 UN e
Grundbildung Lernkonzepten e Teil 2: Vom Lernkonzept zum (Online)

e Bildungsplaner*innen e Erweiterung und Anpassung Arbeitsblatt

vorhandener Lernkonzepte * Teil 3: Vom Arbeitsblatt zum
und Materialien Alphalevel
=13 UE

Oodfe
aOd
fodje

=

Zielgruppe _ .
8 Lernziel Aufbau/Inhalte /o= Termine
= o
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Basisqualifizierung ProGrundbildung

Aufbau
Modul 1 Modul 2 Modul 3 Modul 4 Modul 5 Modul 6
Heterogene Lernprozess-
Zugdnge zur Schriftsprach- Gruppen/ begleitung/ Neue Medien Rechnen
Grundbildung erwerb Binnendiffer- individuelle {(Wahlmodul) {(Wahlmodul)
enzierung Firderung
Module 1 bis 4 und Modul 5 oder 6 S80UE/60h
Studientexte zu 5 Modulen 80UE/60h
Reflektierte Praxis / Praxisaufgabe 40UE/30h

®\. ®

Abschlusskollogquium

200 UE f 150 h
Gesamtumfang

Zertifikat Basisqualifizierung Alphabetisierung / Grundbildung
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Vorgehensweise:
Grundbildung vor Ort

Lokale Kooperationen und Netzwerke




Was ist Grundbildung?

Grundkompetenzen zur gesellschaftlichen
Teilhabe:

Lesen
Schreiben

Rechnen

Alphabetisierung beschreibt den Erwerb und
die Verbesserung von Schriftkompetenz.
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Was ist Alphabetisierung?

Kompetenzmodelle

Alpha-Level: Spezifische Bewertung der Lese-
und Schreibkompetenzen in der
Alphabetisierung von 1 bis 4.

° : Grundlegende Graphem-
Gemeinsamer Europadischer Referenzrahmen Phonem-Korrespondenz. -> Buchstabenebene
fur Sprachen (GER) ° : Worterkennung. -> Wortebene
Beurteilt die Sprachkompetenz von Al e
° : Sinnverstehendes Lesen von

(elementar) bis C2 (kompetent). Sitzen. -> Satzebene

* : Lesen und Schreiben kurzer
Texte. -> Textebene
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Wie viele Menschen betrifft das?
LEO Studie 2018

° Geringe Literalitat: Personen unter Alpha-
Level 4 (12,1 % der Erwachsenen).

® Minimalanforderungen: Alpha-Level 4 fir
selbststandige Teilhabe (20,5 % der
Erwachsenen).

° Literalisiert: Personen Uber Alpha-Level 4
(67,5 % der Erwachsenen).
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Wie berechnet sich die Zahl der Einwohner mit
Grundbildungsbedarf vor Ort?

Einwohnerzahl x 0,63 x 0,121

Erklarung der Formel: Die leo.-Studie geht davon aus, dass rund 63
Prozent der Bevolkerung zwischen 18 und 64 Jahre alt sind
(Einwohnerzahl x 0,63 = Geschatzte Anzahl der 18- bis 64-Jahrigen in
der Region). Die Studie geht weiterhin davon aus, dass rund 12,1
Prozent dieser Altersgruppe gering literalisierte Personen sind
(geschatzte Anzahl der 18- bis 64-Jahrigen x 0,121 = geschatzte Anzahl
der erwerbsfahigen gering literalisierten Erwachsenen in der Region).
(Wagner/Haller)




Zielgruppen verstehen

LEO-Studie 2018

Herkunftssprache

Der Anteil der Personen, die auf niedrigen Kom-
petenzniveaus lesen und schreiben (Alpha-Levels
1-3), unterscheidet sich zwischen Personen, die
Deutsch als erste Sprache in der Kindheit gelernt
haben und Personen, die die deutsche Sprache
erst spater erlernt haben. Von den Erwachsenen,
zu deren Herkunftssprachen Deutsch gehért, sind

7,3 Prozent gering literalisiert (2010: 9,9 %), von
den Personen mit einer anderen Herkunftsspra-
che sind es 42,6 Prozent (2010: 40,7 %). Die Veeran-
derung der Anteile der gering literalisierten Per-
sonen sind gegeniiber LEO 2010 nicht signifikant
(Abbildung 10).

Abbildung 10: Anteil der gering literalisierten Erwachsenen (Alpha-Levels 1-3) unter Personen
verschiedener Herkunftssprachen im Vergleich zwischen 2018 und 2010

Herkunftssprache
Deutsch

andere
Herkunftssprache

145%

Bevdlkerung gesamt - : :

LEO 2010 LED 2018

dber Alpha-Level 4
Alpha-Level 4
Alpha-Levels 1-3
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Schulabschluss und Weiterbildung

Die Héhe des Schulabschlusses weist einen star-
ken Zusammenhang mit der Lese- und Schreib-
kompetenz auf. Wahrend von allen Befragten
12,1 Prozent geringe Lese- und Schreibkompe-
tenzen auf den Alpha-Levels 1-3 haben (2010:
14,5%), ist dieser Anteil unter Personen mit
einem niedrigen Schulabschluss mit 21,5 Prozent

Abbildung 11: Anteil der gering literalisierten Erwachsenen el ,\?:;r;“—i

(Alpha-Levels 1-3) an den Personen mit verschiedenen w*:‘:ﬂuens“f’n:wu\r

Schulabschliissen ::rve( =0 :’:Eg \ese urd
alse = E:Pe‘an;e“

deutlich héher (2010: 23,1%). Vion Personen, die
keinerlei Schulabschluss erreicht haben, ist mit
54,5 Prozent mehr als jede®r Zweite betroffen
(2010: 59,0%). Die Veranderungen zwischen 2010
und 2018 sind fur die einzelnen Gruppen nicht
signifikant (Abbildung 11).
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Warum ist Alphabetisierung wichtig?

Essenziell fir Handlungsfahigkeit in privaten,
beruflichen und gesellschaftlichen Kontexten,
besonders im digitalen Zeitalter.

Schriftkompetenz = Informationskompetenz

vhs.' Bayerischer
v Volkshochschulverband e.V.



Wie funktioniert Alphabetisierung heute?

Als Bildungstrager missen wir Lernanlass-orientiert vorgehen. Lernanlasse sind alltagliche
Situationen, in denen mangelnde Lese- und Schreibkompetenzen offenkundig werden und ein
Lernbedarf deutlich wird.

VAT
‘.||,‘l'.||:\
LIRS e

vhs.' Bayerischer
v Volkshochschulverband e.V.



Wie initiiere ich Lernangebote?

Eine Zusammenarbeit mit lokalen Kooperationspartner zur Ansprache und Gewinnung von
Teilnehmenden sowie zur Sensibilisierung des Umfelds ist erforderlich, um einen groReren Teil

unserer Zielgruppe zu erreichen.

Bildungseinrichtung:

e Qualifizierte Lehrkrafte

* Organisatorische
Expertise

e Kontakte zur Kommune
und weiteren Tragern

Vhs.' Bayerischer
‘@® Volkshochschulverband e.V.

Grundlage fiir
erfolgreiche
Grundbildungs-
angebote

Kooperationspartner:

Zugang zur Zielgruppe
Vertraute Umgebung und
Ansprechpersonen
Expertise zu
lebensweltlichen
Lernanlassen




Lernanlass-bezogenes Vorgehen

Identifizieren

Bildungsanbieter

Kooperatl'on Institution

im
Sozialraum

Institution
im
Sozialraum

Lernanlasse

/

Institution
im
Sozialraum

Institution
im
Sozialraum

Gering literalisierte
Person

Gering literalisierte
Person

Institution
im
Sozialraum

Institution
im
Sozialraum

Sozialraum

vhs.' Bayerischer
‘@#® Volkshochschulverband e.V.




Fach- und Koordinierungsstelle 0

2

L 1
AAlphaDekade

2016 —2026

Vhs.' Bayerischer
‘@® Volkshochschulverband e.V.


https://vhs-bayern.de/themen/grundbildung/fach-und-koordinationsstelle-alphabetisierung-und-grundbildung/

Grundbildung im Uberblick

Zentrale Stichworte

VhS':,.o

Bayerischer
Volkshochschulverband e.V.

Lernanlasse

Schrift-

kompetenz Alpha-Level

es>  Grundbildung  Lebenswelt

nalsierung

Kooperations

Alpha+ partner

Teilhabe




Grundbildung: Schritt flir Schritt

Systematischer Uberblick und Vorgehensweise

1.  Vorbereitungen

2.  Kooperation vor Ort

3.  Finanzierung mit Alpha+

4.  Verstetigung

5. Wo stehen Sie gerade? Wir unterstitzen Sie auf lhrem Weg!

6. Ressourcen und Termine

vhs.' Bayerischer
‘@#® Volkshochschulverband e.V.



Grundbildung vor Ort

Workshop fur planendes Bildungspersonal

" . N\ 4 . ] . I 4 . N\ 4 I
e Bildungsplaner*innen (z.B. * TN konnen die Checkliste * Bedarfe vor Ort analysieren 27.11.2024
Fachbereichsleitungen, vhs- »,Grundbildung vor Ort“ auf e Kooperationspartner 9:30 — 12:30 Uhr
Leitungen) Ihre kommunale Situation akquirieren
anwenden. e Lernkonzepte auswéhlen
* TN haben alle Informationen und anpassen
und Ma'terlallen, el e Umsetzungsschritte planen
Grundbildungsangebot zu ol .
o . ernangebote mit Alpha+
initileren und etablieren. .
durchfiihren
Zielgruppe
Lernziel g: Aufbau/Inhalte /o= Termine 0o
XX 7= OCC =
Jl2=] CIC] (== [ = ]

vhs.' Bayerischer
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https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83312
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Checkliste: Grundbildung vor Ort

VhS'f.';.

Meilenstein
1. Vorbereitung
1.1 Analyse des Sozialraums: welche sozialraumerientierten

12

13

14

15

Einrichtungen und Organisationen sind bei mir vor Ort tatig?

‘Welche Klientel betreuen diese Einrichtungen und welche
Zielgruppen kann ich mit Hilfe dieser Einrichtungen fir
Alpha+ Lernangebote ansprechen?

Voriiberlegungen: Was kinnten die lebens- oder
arbeitsweltlichen Lerninteressen dieser Zielgruppen sein?

Welche Lernkonzepte und Materialien sind bereits
vorhanden?

Parallel: Veraussetzungen fur Alpha+ Kurse klaren
insbesondere hinsichtlich verflgbarer Lehrkrifte

Kooperation

21

22

23

24

2.

wn

26

Kooperation initiieren: vorhandene Kontakte nutzen,
alternativ Geschaftsfilhrungen ansprechen, um eine
Einrichtung vor Ort Gber Alpha+ Viorhaben zu informieren und
fiir eine Mitarbeit zu motivieren.

Erstes Auftaktgesprach vereinbaren: Maglichst Beispiele
erfolgreicher Kooperationen Uber den bayernweiten Transfer
zu Gesprachenmit den Kooperationspartnern mitbringen

Roadmapmit Zeitplan entwerfen: Wann finden die nachsten
Gesprache statt (Erfahrung: ca. 3 Gesprache bis zur
Kooperation); Ziel ist eine Viereinbarung dariber, welche
Alpha+ Kurse zuerstund wann genaustarten sollen.

In den ersten ein bis zwei Gesprachen gesammelte Ideenund
mdgliche Lernbedarfe/Lernanidsse gemeinsam mit den
Kooperationspartnern danach filtern, ob die Verbesserung
der Fertigkeitenim Lesen, Schreiben, Rechnen oder

1eine Schllisselrolle spielt.

Informatior

Festlegung auf ein bis zwei Verhaben zur Verwirklichung:
Anpassungen fiir vorhandene Konzepte mit
Kooperationspartnern besprechen, Zusatzangebote fiir
sozialpddagogische Begleitung/praktische Hilfen anbieten.

Konkrete zeitliche Planung des ersten Alpha+ Kurses mit
Kooperationspartner abstimmen: Umfang des Kurses, welche

Unterstiitzung bzw. weiter Infos

WorkshopGrundbildung vor Ort

Z.8.: Ansprachpartner*innen fiir die
Bildungsregien Bayem)/ Bildungs-
indar K

Internet-Recherche der Einrichtungen:
Organisation Selbstverstandnis,
Aufgaben, Angebote, Anzahl und Art
desPersonals

Vergleich: Liste derim Frojekt Alpha-
Kooperativ angesprochenen
Zielgruppen undLernkonzepte

‘Weitere Fundstellenmit Hilfe der
Fachstelle beim bvv durchsuchen

Le hrkrdfte ansprechen, Lebenslzufe
einholen, Qualifikationsvoraus-
setzungen mit Hilfe der Fachstellebeim
bwvklsren und Fortbildungenplanen

Alpha-Kooperativ Transfer

Relevanz geringer Literalisierung aus
Sicht der Kooperationspartner kiaren:
Welche Bevikerungs-und Risiko-
gruppen kommen in Frage, gibtes
Grtliche Besonderheiten?

Folgeterminverbindlich vereinbaren

Ergebnisse und Zwischenergebnissevon
Gesprichen verschriftlichen und
zeitnah an den Kooperationspartner
kommunizieren, nochoffene Punkte
benennenund Wiedervorlage-Termin
fiir Klrungavisieren.

Langfristige Perspektive der
Kooparation betonen. Priorisisrung im
Fallz zahireicher ideen: (1) zeitnahe
Machbarkeit, (2) Notwendigkeit aus
Sicht des Kooperationspartners, (3)
Zukunftsfihigksit des Lermnangebotes

Sozialpidagogische Begleitung/
praktische Hilfen im Férderumfangvon
Alpha+ enthalten

Regelmatigen Kontaktmitdem
Kooperationspartner halt=n, ziigig
handeln, i al i

und wie viele Lernbausteine, Wochentage, Uhrzei al
voraussichtlichen Verflgbarkeiten der TN *innen festlegen

wvermeaiden

Bayerischer
Volkshochschulverband e.V.

2.7. Aufgabenverteilung vereinbaren: Kooperationspartner:
Ansprache der TN, Organisationvon Raumlichkeiten,
Begleitung der TN, etc.; Bildungsanbieter: Lehrkraft, Material,
Gemeinsam: begleitends Offentlichkeitsarben, Evaluation

Finanzierung mit Alpha+

3.1. Forderrichtlinien zum aktuellen Planungsstand sichtenund im
Falle besonderer Umstdnde die Forderfahigkeit mit der
Fachstelle beim bvv besprechen, die sich im Bedarfsfall an die
Regierung von Niederbayern/ das Kultusministerium wendet.

3.2_ Erforderliche Antragsunterlagen zusammenstellen

3.3. Bei nicht &ffentlicher Organisationsform: z.B. e.V. oder
gGmbH, ist einmalig ein Nachweis der Gemeinnitzigkeit
erforderlich (Freistellungs bescheid des Finanzamtes).

3.4. Nachweise tiber die Qualifikation des eingesetzten
Lehrpersonals und der sozialpddagogischen Betreuung;
Oftmals werden die Voraussetzungennicht erfullt und es sind
Ersuchenum Zustimmung fir sofortige Unterrichtung flr
Lehrkrifte bei der Regierung von Niederbayern notwendig.

3.5. Antragauf Fordermittel des Freistaats Bayernim
Forderprogramm "ALPHA+ besser lesenund schreiben™
postalisch bei der Regierung von Niederbayern einreichen

3.6. Nach Erhalt des vorzeitigen MaBnahmen Beginns bzw_
Bewilligungsbescheids: Start der Durchfiihrung

3.7. Lehrkrafte einweisen: Kursinhalte und Organisation mit der
Lehrkraft besprechen, Anpassung der Lernmaterialien,
weitere Lerninteressen beiden TN abfragen/erheben lassen

3.8. Wahrend der Durchfiihrung des Kurses auf Basis der
Riickmeld der Lehrkré d Teilneh *innen mit
den Kooperationspartnern den Verlauf besprechen,
Verbesserungspotenziale identifizieren und nutzen.

3.9. Nach dem Kursende: Verwendungsnachweis

Verstetigung der Kooperation

4.1 Vor dem Abschluss eines Alpha+ Kurses: Anschlusskurse fur
weitere TN mit den Kooperationspartnern besprechen,
anhand von TN-Interessen zusatzliche weiterfihrends Kurse
eruieren, hierfir weitere lebensweltliche Themen
vorschlagen, weitere Lernangebote mit den
Kooperationspartnern vereinbaren, planen, arbeitsteilig
organisieren und umsetzen

Flyer und Videosfir vorhandens
Lernkonzepte zur TN-Ansprache den
Kooperationspartnem zureigenen
Verwendung anbieten

Fach-und Koordinationsstelle fiir
Grundbildungin Bayern

Vorlaufzeit von dervollstandigen
Antragseinreichung bis zum Start des
Kurses ca.gine Woche

Per E-Mail bei der Fachstelle anfordem:
Antrag, DurchfGhrung, Verwendungs-
nachweis

Diese Aufgabe Gbernimmt nach Viorlage
der Lebensl3ufe und verhandener
Qualifikationsnachweise fr thesitig die
Fachstelle einschlieichindividueiler
Fortbildungsplanung, siche Punkt 1.5

Projektordneraniegen

Dffentlichkeitsarbeit zum Start

TN-Liste, Klassenbuch,
Lernstanderhebungen regelmafig
sichten; aktivundregeimaRig
Riickme ldungen von Lehrkréften
einholen

Gelegenheitenzur aktivenund
gleichberachtigten Mitwirkung von
Kooperationspartnem schatfen

FormblattVerwendungsnachweis,
FormblattSachbericht, Unteriagen im
Original: TN-Liste, Klassenbuch,
Lernstanderhebungen, siehe Punkt 3.2

Alpha-Kooperativ Transfer

Fortsetzung der Kooperation, u.a. mit
Hilfe der im Projekt Alphakooperativin
den Jahren 2022-2024neusntwickeren
Lernkorzepte




m fBundfgministerium
. .o iir Bildung LESEN & SCHREIBEN
Mein SChIUSSEI ZUur WEIt und Forschung (0 ”“"Scmml““’.m.">

Materialien zur Offentlichkeitsarbeit

Aktuelle Kampagne:

ICH WOLLTE
DOCH NUR DAS TICKET
2WE| STATIONEN REICHT JA BIS

Broschiiren, Flyer, Plakate und Postkarten sowie o SPANIEN!
Bilder und Sharepics fur Social Media erhaltlich unter 7 ’ ’

vhs.’ Bayerischer
‘@#® Volkshochschulverband e.V.



https://www.mein-schlüssel-zur-welt.de/
https://www.mein-schlüssel-zur-welt.de/
https://www.mein-schlüssel-zur-welt.de/
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Bundesministerium

ALFA-Media Werbemittelgenerator R | fir Bildung ALFA-

und Forschung M e di a
Materialien zur Offentlichkeitsarbeit

Einfach und schnell kostenlose Werbematerialien mit

Angaben zur eigenen Institution personalisieren und
drucken lassen.

Erhaltlich sind Plakate, Postkarten, Visitenkarten,
Flyer und Social Media Vorlagen.

besser beim Lesen und ‘:
Schrelben nterst"tze" i i

Jetzt kostenlos beraten lassen.

Frau Musterfrau h [ &
0123/123456789 v s '.‘

musterfrau@vhs-musterstadt.de

S@ www.vhs-musterstadt.de
5

a5, A O
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https://werbemittel.alphabetisierung.de/

Fur den Unterricht

Lernkonzepte und Digitaler Baukasten

vhs.' Bayerischer
‘@#® Volkshochschulverband e.V.



Lernkonzepte im Uberblick

Entwickelt im Projekt Alpha-Kooperativ Transfer zum Einsatz in Grundbildungsangeboten

Einfach zum Arzt

Richtig Hindewaschen und Hygiene
Krankenkasse - Familienversicherung
Krankenkasse - Befreiung von Zuzahlungen
liber der Belastungsgrenze

Gesunde Erndhrung

Einfach ins Internet

Einfach online gehen

Das Recht am eigenen Bild

Fake News erkennen
Einfach durch die Stadt

Einfach Homeschooling

Bayerischer

VhS':,.o

20

25

24

ca.4/
Route

Volkshochschulverband e.V.

Gesundheitsbezogene
Grundbildung

Gesundheitsbezogene
Grundbildung

Gesundheitsbezogene
Grundbildung

Gesundheitsbezogene
Grundbildung

Gesundheitsbezogene
Grundbildung

Digital kompetent
Digital kompetent

Digital kompetent

Digital kompetent
Digital kompetent

Digital kompetent

KontakTee — Kontakt & Beratung
Haidhausen KiD e.V. Miinchen

KontakTee — Kontakt & Beratung
Haidhausen KiD e.V. Miinchen

AOK Direktion Kelheim

AOK Direktion Kelheim

KontakTee — Kontakt & Beratung
Haidhausen KiD e.V. Miinchen
Helferkreis Asyl Ottobrunn/Hohenbrunn
Schulen, Caritas, Lebenshilfe

Berufsschule Mainburg

Berufsschule Mainburg
Lebenshilfe Ostallgau

Helferkreis Asyl Ottobrunn/Hohenbrunn

https://linktr.ee/kooperativtransfer
: https://linktr.ee /alphakooperativ

Patientenfragebogen, Vorerkrankungen und Risiken

Viren und Bakterien, Infektionsschutz

Voraussetzungen, Aufnahmebogen

Voraussetzungen, Belastungsgrenze, Befreiungsantrag

Gesunde Lebensmittel und Inhaltsstoffe, richtig
Einkaufen

Sicherer Umgang mit dem Internet und digitale
Teilhabe

Zugang zum Online-Unterricht und Internetkenntnisse
fiir digital Unerfahrene

Umgang mit eigenen Fotos und Urheberrecht fur
junge Erwachsene

Erkennen von Falschmeldungen fiir junge Erwachsene

Nutzung von Actionbounds fiir Erwachsene mit
Lernschwierigkeiten

Unterstitzung der Kinder und Internetkenntnisse fiir
digital unerfahrene Eltern



https://linktr.ee/kooperativtransfer
https://linktr.ee/alphakooperativ

Einfach gut mit Geld umgehen
Mein erstes Geld
Dein erstes Geld — Kurs fiir Eltern

Einfach organisiert im Leben

Einfach Wohnen

Einfach Briefe verstehen

Schule verstehen

Kita verstehen

20

24

30

23

15

Finanzielle Grundbildung | Lebenshilfe Ostallgdu
Finanzielle Grundbildung Mittelschule Mainburg
Finanzielle Grundbildung 'Don Bosco Schule Marktoberdorf

Finanzielle Grundbildung AWO/BRK Jugendmigrationsdienst
/ Verbraucherbildung

Finanzielle Grundbildung 'AWO / BRK Jugendmigrationsberatung
/ Verbraucherbildung

Verbraucherbildung Caritasverband fir den Landkreis Ostallgau
e. V. Migrationsberatung

Verbraucherbildung Caritas Sozialberatung / Grundschulen im
Lkr. Ostallgau

Verbraucherbildung Sprachfachkrafte, Kitas und
Familienstltzpunkt

vhs.' Bayerischer
‘@® Volkshochschulverband e.V.

https://linktr.ee/kooperativtransfer
: https://linktr.ee/alphakooperativ

Haushalten, Einkaufen und Bankgeschafte fiir Erwachsene mit
Lernschwierigkeiten
Basiswissen im Umgang mit Geld fiir junge Erwachsene

Kurs flr Eltern zur Unterstltzung der Kinder bei Girokonto,
Haushaltsbuch und Sparen
Zeitliche und finanzielle Selbstorganisation

Wohnsituation, Wohnungssuche und Mietvertrag fiir junge
Erwachsene

Behordenbriefe verstehen und darauf reagieren

Schulalltag, Kommunikation mit der Schule und Schulsystem
fir Eltern

Auswahl, Anmeldung, Kita-Alltag und Besonderheiten fiir
Eltern




Einblick in die Lernkonzepte

Detaillierte Verlaufsplanung

2. ue ]
,Einfach organisiert im Leben*

Keaperatisnapartner im Seiiraum: Verbendpartrer: Aunarinner:
AWO/ K Jugenémigraticnakeratung vha SadOztim Lkr. Manchen  Frau Irens Moz

Frous Moris Schedler vz}
Oberge rdnetes Lermaiel Lebe noweit
Telnehmene kinmen sch scithchnd fivariel cegarizieren

Zet Alghe- Lermeinhet Sosial Material Komp.  Lemergebrizae/ Kompetznsen Grund-
in  Level Inha Auigabe nach i i
Min. Methosen e
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e
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fiden and beacheen.
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Einzelne Lernbausteine und
-einheiten mit ausfuhrlichen
Dozenten-Informationen

EINFACH ORGANISIERT I LEREN
18 I: Terminpianung - LE 2 Anaoge Termimacience

LE 2: Analoge Terminkalender

Zn Aphe Lemeinreic Saick Macerial Komp.  Lemergebrizee/ Kampetareen Grund
in Ll bt Aufgobe Torm noch  Alpha Berich k) Fenigieren
e —
[résEntivmy
1 1 LAnsloge B Mindmopl K/, THierms e Regeincer me
o
m
aliiviaten, Gundog=n Disiogiasi vi

abtieien banernen und zciren.

INFORMATIONEN FR DOZENTEN

‘Tages- und Wochenakcivircien
Jede/n

una Tageszelten nd zerscnneiden e s Geben Se jecem TH & Fock-
cnen mic gen Kanen

Lossen Sie gl TN Verschiaosna KombinGIonan ous Wocher- und Toges-

Incer
faiten und nun.

‘orunter serreiben. Zexgen Se 25 einmolon der Tofel, e TN macnan &5
genauso noen.

Ausiaunvernorrung

22021 By 5

Arbeitsblatter

B ©r O nan @y

/. THbere e Regeln de Asoveriartuny /i Dl g Wechersviores b

2. Analoge Terminkalender
Aufgabe 1:

a) Sprechen Sie im Kurs: Was machen Sie am .... 2
b) Legen Sie die Wochentage in die richtige Reihenfolge.

¢) Verbinden Sie eine Wochentag-Karte mit einer
Tageszeiten-Karte und sprechen Sie mit Ihrem
Partner.
Zum Beispiel: Was machen Sie am
Montagvormittag? (= Montag + Vormittag)

d) Sammeln Sie die Antworten auf Moderationskarten.

e) Heften Sie die Karten an die Tafel.

meine Aktivitdten

L]
L]

im BUro arbeiten




Der Digitale Baukasten fiir
Grundbildungsangebote

Digitales Lernen zielgenau implementieren

eVerbesserung der Lernkompetenz
bzgl.
medialer Lernangebote und
Lerninhalte

eMedial-gestitztes,

selbstorganisiertes Lernen
fordern

/ ...fur die Lernenden

Lernbaustein
. . . eAssistiert, individuell
far Dlgltal es Online oder Prisenz
*Begleitet, peer-to-peer
Lernen im Kurs

... durch eine qualifizierte
Lehrkraft

N

eEigenstandiger Lerninhalt/
Lernbaustein

eIn vorhandene Lernkonzepte
integriert
... Z.B.im Rahmen von Alpha+
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Der Digitale Baukasten fiir Grundbildungsangebote

Ausgangspunkt: Digital Inclusion Pathway

........ ] - =

= R |
® 7Z1169nag onrlanconn s sssaas . DIGITAL LITERACY STAGE
Zu ga n g e rI d nge n u o — f Develops ICT uses and proficiency
READINESS BARRIER
Lacks basic computer L

skills L
* Auf den Geschmack kommen e evelops basic keyboarding.
\ mouse and computer skills

TASTE STAGE
° Bereit um tiefer einzusteigen
A1

TASTE BARRIER
Lacks confidence,
need or desire
to use computer.

to use computers.

Develops interest, desire and confidence
* Digital kompetent werden THE DIGITAL

INCLUSION
PATHWAY
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Der Digitale Baukasten fir Grundbildungsangebote

Eckpunkte des Baukastens

bung: Teilnehmende kommen

Ein Ord nung im Internet nicht weiter oder es,
tellungen zu bestimmten Thy Schnell zum
nach dem DIP,
Alpha-Level passenden
. Il Gruppieren nacl
: Inhalt
Gruppieren nach

Mit aufwendig A kti Ve © Stufe
© Lemnziel

il i leos
auf spielerische Art und Weise 1 Fol
Link1: https://www.lernen-mit-evideo.de/jetzt-lernen/ M . t t I t
Lernziele: I g e S a u n g > Alpha-Level
- TN lernt verschiedene Berufsfelder kennen .
- TN hat Spal am Umgang mit Technik u n d We | te r' > Themenbereiche
H Registrierung
Entwicklung ©
> Zugang

= Titel

Erfahrungen aus der Praxis:

Beschreibungen
mit Lernzielen Y
und Praxis_ Tolle Webseite, aber..] (©
erfahrungen
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Der Digitale Baukasten fiir Grundbildungsangebote

Zugriff auf den Baukasten uUber die Online-Plattform Zenkit

B Digitaler Baukasten fiir Grundbildungsangebote

S Wiki B8Kanban [ Tabelle -+ |lll Gruppieren nach T Stufe ¥ 67 ltems -

Navigation

Willkemmen bei unserem digitalen 1 fiir Grundbild E

Q, Suche...

Die durch die Corona-Pandemie beschleunigt fortschreitende Digitalisierung vieler Bereiche des &ffentlichen und privaten Lebens fordert von allen Blrgertinnen ein gewisses MaB an Lernbereitschaft und Erweiterung des Komfortbereiches.
Start Schwierig ist der Prozess fir Menschen, die digital nur sehr eingeschrankte Kenntnisse besitzen und gleichzeitig Probleme mit dem Lesen und Schreiben haben. Daher bietet es sich an, die folgenden Lernbausteine schrittweise in alle
Grundbildungs-Kurse (Alpha+) zu integrieren. Langfristiges Ziel ist es hierbei nicht nur, die Teilnehmenden digital fit zu machen, sondern sie auch zum Selbstlernen zu befdhigen und ihre Kompetenz zu kritisch hinterfragendem Denken zu
beférdern, damit sie selbstbestimmt handeln kénnen.
1. Access Stage
Fur die Navigation in diesem Wiki benutzen Sie gerne die Navigation auf der linken Seite, mit der Sie schnellen Zugriff auf die einzelnen Bausteine haben. Zusatzlich kdnnen Sie auch die Funktion "Gruppieren nach” rechts oben im Zenkit

Internet-ABC erkunden verwenden, Damit ist ein gezieltes Suchen von Inhalten moglich, da allen Lernbausteinen zahlreiche Eigenschafts-Felder zugeordnet sind, die Sie nachfolgend erlautert finden:

Fachbegriffe einfach erklart STUFE:

Der Baukasten folgt mit seinen Inhalten dem Digital Inclusion Pathway (Link) von Stephen Reder und ist unterteilt in die folgenden Stufen:
Mit Maus und Tastatur umgehen

kénnen 1. Access Stage: Zu Beginn bekommen die Teilnehmer eigenstandig einen Zugang zum Internet

. . . 2. Taste Stage: Die Teilnehmer entdecken, welche vielfiltigen und spannenden Méglichkeiten das Internet ihnen bietet
Apps fiir assistive Technologien

kennenlernen 3. Readiness Stage: Im Netz angekommen riicken Themen wie Informationen, Kommunikation und Kallaboration in den Vordergrund

Passenden Intemnetanbieter 4. Literacy Stage: Der Teilnehmer erlebt digitale Teilnabe, indem er selbst Inhalte erstellt und das Netz im Alltag nutzen lernt

auswahlen

Digitale Grundlagen ausbauen LERNZIELE:
e R Alpha: In Bausteinen mit diesem Ziel verbessern die Teilnehmenden ihre Lese- und Schreibkompetenzen bzw. Rechenkempetenzen.
Endgerit in Betrieb nehmen

Lebenswelt: Die Lerninhalte dieser Bausteine stammen aus der Lebenswelt der Teilnehmenden.
Mailadresse einrichten und Apps

laden

ALPHA-LEVEL:
2. Taste Stage Jedem digitalen Baustein ist ein Alpha-Level zugeordnet, welches angibt, ab welchem Level der Inhalt des Bausteins geeignet ist.
Actionbound spielen Ab Level 1: Die Inhalte dieser Bausteine sind fur Teilnehmende ab Alpha Level 1 gesignet.

R R Ab Level 2: Fiir Inhalte ab Alpha Level 2 sollten die Teilnehmenden einzelne Warter lesen kénnen oder die Ubungen sollten begleitet werden.
Learning Snacks probieren

Ab Level 3: Ab Level 3 sollten die Teilnehmenden bereits kleine Texte lesen und den Sinn entnehmen kénnen.

Per VHS-Lernportal Arbeitsbereiche B B

K Ab Level 4: Die Teilnehmer verstehen auch ldngere Texte, machen aber noch viele Rechtschreibfehler.
ennenlernen

Digitale Grundlagen mit dem VHS-

Lernportal iiben THEMENBEREICHE: Nur angezeigt, wenn ein GroBteil des Bausteins eindeutig zugeordnet werden kann.

e = / b = L. O NN ——

B
|
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Der Digitale Baukasten fiir Grundbildungsangebote
Basisqualifizierung Alphabetisierung/Grundbildung — Modul 5

0

vhs.' Bayerischer
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Durchfiihrung ca. 3x/Jahr
e N e N 5 in:

* Neue und erfahrene e Kennen Aufbau und Inhalt e Teil 1: Einfihrung und l;lgclhlstergelr;nllnz. 24
Lehrkrafte in der des Digitalen Baukastens fiir Aufbau (Online-Termin, 4UE) : i -un e
Grundbildung Grundbildungsangebote e Teil 2: Anwendung und (Online)

e Bildungsplaner*innen e Kénnen lhren Unterricht eigenes Konzept

passgenau mit digitalen (Selbstlernphase)

Inhalten erganzen e Teil 3: Vertiefung und
Abschluss (Online-Termin,
AUE)

Zielgruppe _ _

Lernziel Termine

Aufbau/Inhalte @I;I\;! )
[ | | —
[ —|

Oodfe
od
fo0je

=



https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-82106

Zugang zum Digitalen Baukasten

[=] Y3 [m]
[=] =T
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https://vhs.link/qwc4WZ
https://vhs.link/qwc4WZ

Chatbot zum Digitalen Baukasten
Beta Version

1[m]

https://digitaler-
baukasten.flutterflow.

app/

[=];
A
[=]
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Kompetent mit KI
Fortbildung fir Lehrkrafte in der Grundbildung

[0 EinflUhrung: Was ist und wie\
funktioniert generative KI? /
Einsatz- und Anwendungs-
gebiete kennenlernen

e Prompt-Techniken / kritische (Pilotierung im November A
Auseinandersetzung mit (ausgebucht)
Chancen und Risiken des KI-
(. N . . A Einsatzes Weitere Durchfiihrung:
¢ Neue und erfahrene * kennen die Potenziale und e KI-Toolbox / Angebots- 17./24./31.01.2025
Lehrkrafte in der Risiken der KI portale fur KI-Anwendungen ST
Grundbildung e kennen KlI-Tools fiir den / Praxistibungen / Reflexion Restplit t
e Bildungsplaner*innen nutzbringenden Einsatz in uber (individuell) sinnvolle estplatze unter
ihrem Unterricht Einsatzbereiche
e kdnnen ihre Lernenden dazu * Befahigung der eigenen
befihigen, KI im eigenen Kursteilnehmer zum Einsatz
Lernprozess einzusetzen von Kl

Oodfe
od
fo0je

=

Zielgruppe . i
8 Lernziel Aufbau/Inhalte /oo Termine
X o
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https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-25-83301

EinfUhrung in Einsatz- und Anwendungsgebiete von KiI
Schulungs-Konzept: Baustein 1

" | e h ren d e verste h en in we | C h en Le b ens- ChatGPT - Einsatzgebiete und Anwendungsbeispiele
und Bildungsbereichen generative Ki R
einsetzbar ist K Z 590
" |nteraktive Exploration anhand einer
Hotspot-Karte - -
K aPs
® | ehrende lernen erste konkrete B*
Anwendungsbeispiele im Lehrkontext
kennen

" Lehrende lernen und wiederholen
grundlegende Begrifflichkeiten der
Kinstlichen Intelligenz — auch unter
Einsatz interaktiver Quizes

vhs.' Bayerischer
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https://medienportal.siemens-stiftung.org/de/kuenstliche-intelligenz-chatgpt-114734

Basale und weiterfiihrende Prompt-Techniken
Schulungs-Konzept: Baustein 2

Lehrende aktivieren ihr Vor- und
Erfahrungswissen zu Prompting

Lehrende sammeln und ordnen
grundlegende Prompting-Skills
(Gruppenarbeit)

Lehrende lernen basales Prompt-
Framework kennen, z.B. RASCEF und
wenden es bei selbstgewahlten
Fragestellungen an

Lehrende lernen , Benutzerdefinierte
Anweisungen” kennen, wo man sie bei
ChatGPT findet und wie man sie
individuell einstellt

vhs.' Bayerischer
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Nutzen Sie ein Basic Framework, zum Beispiel RASCEF

Role (R): Definiert, welche Identitat die Kl annehmen
soll, z.B. Experte in Projektmanagement

Action (A): Aufgabe, die die Kl ausfiihren soll, z.B. einen
Projektplan schreiben, ein Konzept erlautern

Steps (S): Schritt-fir-Schritt Anweisungen an die Kl
Context (C): Beschreibung von Kontext oder Situation
Examples (E): Beispiele helfen, die Anfrage zu spezifizieren
Format (F): Gibt das Output-Format fiir die Antwort vor,

z.B. Liste, Tabelle oder eine spezifische Lange

ChatGPT anpassen

Benutzerdefinierte Anweisungen

Was mochten Sie, dass ChatGPT Uber Sie wissen, um lhnen bessere Antworten
geben zu konnen?




Kl-Toolbox
Schulungs-Konzept: Baustein 3

" Lehrende wissen, wo sie KI-Tool-Angebote
fur lhre Unterrichtsvorbereitung finden
kdnnen

" Lehrende verstehen die Unterschiede
zwischen den Angeboten und kdnnen fur
sich eine gezielte Auswahl treffen

® Lehrende kbnnen entscheiden, wo der
Einsatz von Kl sinnvoll fur ihre
Lehrtatigkeit ist und wo (noch) nicht

vhs.' Bayerischer
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https://www.magicschool.ai/
https://tools.fobizz.com/ai/mini_tools
https://to-teach.ai/

Kl im Kursgeschehen
Schulungs-Konzept: Baustein 4

" Ubergeordnetes Ziel: Lernende entdecken K
als Lernhelfer und Unterstltzung im Alltag

" Zielgruppe: Lernende in verschiedenen
Grundbildungsangeboten

" Vision: Lernende integrieren Kl als festen
Bestandteil in ihren Alltag

" Notwendigkeit: Schere auseinander!
" Vielfaltige Einsatzmoglichkeiten

" |Integration in den Baukasten

vhs.' Bayerischer
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Lernwegberatung mit ProfilPASS

Profi IPﬁ_._SS

VhS':..o

Herzstlick dieses Konzeptes ist die Kompetenzbilanzierung mit dem bundesweit anerkannten und vom
Deutschen Institut fir Erwachsenenbildung betreuten ProfilPASS System.

Die Lernwegberatung kann als optionales Modul in bestehende Grundbildungskurse integriert und
flexibel mit einzelnen Teilnehmer*innen oder in Gruppen durchgefiihrt werden.

®* Die Lernwegberatung ist ein optionales Modul fur Alpha+ Kurse.
®* Die Umsetzung erfolgt im Rahmen der sozialpadagogischen Stunden.
Durchfiihrung:

* Information und Einfihrung erfolgen idealerweise im Plenum fiir alle Teilnehmer*innen an einem
Alpha+ Kurs.

®* Die weitere Durchfihrung erfolgt in Kleingruppen oder auch mit einzelnen Teilnehmer*innen.

Das ProfilPASS Konzept erfordert Schriftkenntnis. Das Beratungskonzept wird mithilfe des ProfilPASSes in
einfacher Sprache, ggf. auch in leichter Sprache, fiir gering literalisierte Erwachsene und junge
Erwachsene auf die Alpha Levels 2 bis 3 sowie 3 bis 4 ausgelegt.

Bayerischer
Volkshochschulverband e.V.




Lernwegberatung mit ProfilPASS

( .

¢ Lehrkrafte

e Sozialpadagog*innen
* Berater*innen

/
e Ausbildung zum/zur

ProfilPASS Berater*in

e Schwerpunkt auf das
Einsatzszenario
"Lernwegberatung fir
Erwachsene und junge
Erwachsene mit geringer
Literalitat”

4 .
e Selbststudium

e 3-tagiger Prasenz-Workshop
inkl. Erarbeitung eines
eigenen Beratungsmodells

e Abschluss mit dem
bundesweit anerkannten

Zertifikat fUr Berater*innen
mit ProfilPASS®

~

Durchfuhrung ca. 3x/Jahr

Nachster Termin:
30.10.-01.11.24
(Arberland Tagungshaus,
Regen)

Zielgruppe

0%

Lernziel

vhs.' Bayerischer
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Aufbau/Inhalte @.;E)
o | | |
| —

Termine
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https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100
https://bvv-fit.de/suche/kursdetails.html?courseId=551-C-24-83100

Material

Eine (sehr) kleine Auswahl

* Alpha+ beim bvv * Materialsets (14 Lernbausteine) fir ,,Finanzielle Grundbildung” beim DIE
* Projekt Alpha-Kooperativ Transfer * Buchstablich fit fir Erndhrung und Bewegung:
Lernkonzepte/Material fir lebensweltliche Lernanlasse https://www.bzfe.de/buchstaeblich-fit/

(Kennwort:

alphabetisierung)

* Produktdatenbank der AlphaDekade * Materialsets fiir alltagsorientierte Grundbildung und Gesundheit im
Projekt Knotenpunkte Trier:

* Rahmencurricula des dvv und zugehoriges Unterrichtsmaterial
* BELUGA Lernsoftware im abc Projekt der Volkshochschule Oldenburg

* Curricula im Berufskontext fiir ausgewahlte Branchen:

* Aufgaben fiir den Unterricht vorbereiten mit der DB-gestitzten
Materialsuche

®* KANSAS Datenbank

vhs.' Bayerischer
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https://vhs-bayern.de/web/ttwbvv.nsf/id/alphabetisierung-bvv_de
https://vhs-bayern.de/web/ttwbvv.nsf/id/alphabetisierung-bvv_de
https://vhs-bayern.de/web/ttwbvv.nsf/id/alphabetisierung-bvv_de
https://vhs-bayern.de/web/ttwbvv.nsf/id/alphabetisierung-bvv_de
https://vhs-bayern.de/web/ttwbvv.nsf/id/alphabetisierung-bvv_de
https://linktr.ee/alphakooperativ
https://linktr.ee/kooperativtransfer
https://alpha-material.de/
https://alpha-material.de/
https://alpha-material.de/
https://www.grundbildung.de/lehrmaterial/index.php
https://www.grundbildung.de/lehrmaterial/berufe.php
https://materialsuche.grundbildung.de/
https://www.kansas-suche.de/kansas/
https://www.kansas-suche.de/kansas/
https://www.kansas-suche.de/kansas/
https://www.die-bonn.de/curve/curriculum/default.aspx
https://www.die-bonn.de/curve/curriculum/default.aspx
https://www.die-bonn.de/curve/curriculum/default.aspx
https://cloud-bzfe.ble.de/index.php/s/1hPiYuX8AmD3jPY
https://cloud-bzfe.ble.de/index.php/s/1hPiYuX8AmD3jPY
https://cloud-bzfe.ble.de/index.php/s/1hPiYuX8AmD3jPY
https://grundbildung.trier.de/materialien/
https://abc-projekt.de/beluga/
https://abc-projekt.de/beluga/
https://abc-projekt.de/beluga/

Wo finde ich was?

Links und Ressourcen fir lhre Arbeit

®* Materialien und Konzepte aus dem Projekt Alpha-Kooperativ Transfer:

® Toolbox Grundbildung vor Ort:

®* Materialsammlung fur Lehrkrafte:

* Alle Dokumente rund um Alpha+ und Alpha Asyl:

vhs.' Bayerischer
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https://vhs.link/AlphaKooperativ
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/EtViQ9WpyzlGmO-umL8CsPwBy66OwJSU6naAbMTiXnnf3w
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/EtViQ9WpyzlGmO-umL8CsPwBy66OwJSU6naAbMTiXnnf3w
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/EtViQ9WpyzlGmO-umL8CsPwBy66OwJSU6naAbMTiXnnf3w
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/EtViQ9WpyzlGmO-umL8CsPwBy66OwJSU6naAbMTiXnnf3w
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/EtViQ9WpyzlGmO-umL8CsPwBy66OwJSU6naAbMTiXnnf3w
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ElS2DUSOI-lHu53XynVADPsB09h3xwTG5C1pI-Z8EnxyVg
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ElS2DUSOI-lHu53XynVADPsB09h3xwTG5C1pI-Z8EnxyVg
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ElS2DUSOI-lHu53XynVADPsB09h3xwTG5C1pI-Z8EnxyVg
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ElS2DUSOI-lHu53XynVADPsB09h3xwTG5C1pI-Z8EnxyVg
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ElS2DUSOI-lHu53XynVADPsB09h3xwTG5C1pI-Z8EnxyVg
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ElS2DUSOI-lHu53XynVADPsB09h3xwTG5C1pI-Z8EnxyVg
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ElS2DUSOI-lHu53XynVADPsB09h3xwTG5C1pI-Z8EnxyVg
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ErXkiceWztNNhSVJdX2WolgBhUhkMBZ0VkdD3SO7vWxjSw
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ErXkiceWztNNhSVJdX2WolgBhUhkMBZ0VkdD3SO7vWxjSw
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ErXkiceWztNNhSVJdX2WolgBhUhkMBZ0VkdD3SO7vWxjSw
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ErXkiceWztNNhSVJdX2WolgBhUhkMBZ0VkdD3SO7vWxjSw
https://bvv1.sharepoint.com/:f:/s/BVV_Sharing_EXT-Sharing_Grundbildung2/ErXkiceWztNNhSVJdX2WolgBhUhkMBZ0VkdD3SO7vWxjSw
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